
Vier Preise brachten Nils Petersen (l.) und 
Jörg Wiechmann aus München mit. sh:Z

Freude bei der TOP AG: 2014 war Rekordjahr
itzehoe  Die  Reise  nach  München  hat  sich  wieder  gelohnt:  Das  Handelsblatt,  der 
Nachrichtensender  N­TV  und  die  DAB  Bank  übergaben  die  Preise  für  ihren  bundesweiten 
Depot­Contest, und die TOP Vermögensverwaltung AG aus Itzehoe war vorn mit dabei. Das 
Unternehmen  erreichte  zweite  Plätze  in  vier  Kategorien.  Damit  liege  die  TOP  AG  in  der 
Gesamtwertung  an  der  Spitze  der  führenden  bankenunabhängigen  Vermögensverwalter  in 
Deutschland,  sagt  Vorstandsvorsitzender  Jörg  Wiechmann.  Spitze  war  auch  das  eigene 
Geschäftsergebnis: Die TOP AG habe 2014 ein Rekordjahr hingelegt.

Erst die Finanzkrise, jetzt die Null­Zins­Politik in der EU 
– die Lage  in Europa und die Folgen der Euro­Krise  für
Sparer  beleuchtete  Vaclav  Klaus,  früherer  tschechischer 
Finanzminister, Ministerpräsident und Präsident, in seiner 
Eröffnungsrede  bei  der  Preisverleihung.  Aber  auch  in 
dieser  Situation  müssten  Anleger  nicht  auf  Rendite 
verzichten, sagt Wiechmann. Das habe der Depot­Contest 
gezeigt.  Ein  virtuelles  Startkapital  in  Höhe  von  einer 
Million Euro stand zur Verfügung. Am Ende zählte nicht 
nur  die Rendite,  sondern  auch das  eingegangene Risiko, 
und  das in  den  drei  Ligen  Sicherheit,  Ausgewogen  und 
Chance.  In zweien davon nahm die TOP AG teil:  In der 
Liga  Sicherheit  habe  sie  eine  Rendite  von  8,2  Prozent 
erzielt,  in  der  Liga  Chance  10,3  Prozent - jeweils Platz 
zwei.

„Das Geheimnis  unseres Anlageerfolges  ist  eine Kombination  aus  einer  breiten Streuung  in 
internationale Qualitätsaktien und einer Strategie der ruhigen Hand“, erläutert Fondsmanager 
Nils Petersen. Die Null­Zins­Politik sei auf Jahre zementiert, was eine schlechte Nachricht für 
Sparer, aber  gute  für  Aktien­Anleger  sei:  „Drei  Prozent  Dividende  von  kerngesunden 
Unternehmen mit zusätzlicher Chance auf Kursgewinne sind nun einmal nicht nur attraktiver 
als  null  Prozent Zinsen von  kränkelnden Banken  und  überschuldeten Staaten,  sondern  auch 
sicherer“, so Wiechmann.

Wie gut das funktioniere, zeige auch die Bilanz des Unternehmens für 2014, sagt Wiechmann. 
Nach  vorläufigen  Zahlen  hat  sich  Ergebnis  vor  Steuern  auf  rund  2,67  Millionen  Euro 
verdoppelt. Die Zahl der Kunden wuchs auf 4377 nach 3804 im Jahr zuvor – ein Plus von rund 
15  Prozent  –, das  betreute  Vermögen  von  242  auf  286  Millionen  Euro  (plus  18  Prozent). 
Parallel  vergrößerte das Unternehmen  aus  der  Itzehoer Viktoriastraße  seine Belegschaft  auf 
mittlerweile 25 Angestellte. sh:z
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